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Die Erziehung der Verurteilten zur Diszipliniertheit

1. Der Begriff Disziplin und Diszipliniertheit bei den Verurteilten

Die Erziehung der Verurteilten zur Diszipliniertheit ist ein wich­
tiges Problem ihrer sittlichen Erziehung. Die Diszipliniertheit der 
Verurteilten ist das Ergebnis ihres gesamten Besserungs- und Um­
erziehungsprozesses. Wie in einem Brennpunkt konzentrieren sich 
in ihr die politischen und die sittlich-willensmäßigen Eigenschaften 
der Menschen. Die Begriffe „Disziplin“ und „Diszipliniertheit“ 
haben unterschiedlichen Inhalt. Das ist besonders zu berücksich­
tigen, denn ein pädagogischer Prozeß ist nicht zielstrebig aufzu­
bauen, wenn das Wesen jener Eigenschaften unbekannt ist, die den 
Verurteilten anerzogen werden sollen.
Unter Disziplin wird die strenge und genaue Einhaltung der fest­
gelegten Regeln auf diesem oder jenem Gebiet des gesellschaft­
lichen Lebens, die Durchsetzung von Anweisungen bevollmächtigter 
Personen und die Erfüllung der eigenen Pflichten verstanden. Die 
Regeln der Disziplin gründen sich entweder auf Gesetze und andere 
Normativakte oder auf Traditionen und sittliche Normen. Ihre Ein­
haltung ist unbedingt notwendig. Die Disziplin ist in jedem Kollektiv 
auf die erfolgreiche Erfüllung der dem Kollektiv gestellten Aufgaben 
gerichtet. Ohne sie ist ein normales Leben und die Tätigkeit der Ge­
sellschaft unmöglich.
In der sowjetischen sozialistischen Gesellschaft hat die Disziplin 
ihre Besonderheiten. Bei der Definition der sowjetischen Disziplin 
schrieb W. I. L e n i n ,  daß sie „eine Disziplin des Vertrauens, eine 
kameradschaftliche Disziplin, eine auf größter Achtung beruhende 
Disziplin, eine Disziplin der Selbständigkeit und Initiative“ ist.94 
In unserer Gesellschaft dürfen die Regeln der Disziplin nicht me­
chanisch durchgesetzt werden, sondern bewußt, mit Kenntnis der 
vor der Gesellschaft stehenden Aufgaben.
Im Programm der KPdSU heißt es, daß die Erhöhung der Organi- 
siertheit und der bewußten Disziplin eine der Voraussetzungen ist, 
um die Vorwärtsbewegung der sowjetischen Gesellschaft zum Kom­
munismus zu beschleunigen. Im Beschluß des ZK der KPdSU „Über 
die Arbeit der Parteiorganisationen des Gebietes Tula bei der Er-

94 Siehe W. I. L e n i n ,  „V. Gesamtrussischer Kongreß der Sowjets der Arbeiter-, 
Bauern-, Soldaten- und Rotarmistendeputierten“, a. a. O., S. 515.
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